Sy,

- Dwgdttliden o 2245,

@rb{t alter Weutes

SRomit ;
Die gottéfurd)ttge nnbd dureh vicks Sreugin %ctm

mblgeubte Matron/
Fran

O nna Q@arw
| ae[mbme §pilfcherin/
Foeven M. Savid Beyfferts/

ol berdienten Paftoris suicbertivolcEmis undPofna
: ~ fectigen/
@mmlaﬁem &Ml&émlﬂfv@l
“Seines |

ulé@l@utfer/ acehufe BrauSRubme,

Bnd) ¢hemnls vergniglidy auﬁ”md)tete/
iy it Lo o oiederholet o 0
%Im @age Ihres Leidyen %egatrgmﬂ'csx
FBacder 23 M. viefes 1703 Jabees
ftatt eines tratter $iedes

o M. -5Baul SEhuiftian aufa'm

- ss Th, Baccal, uuDDlac su?!ltoreﬁbm




- Dandfagung,
- GOTT dubaftmid von JugendaufFaelehiret/ davuin
: verFimdigeid) deine Wundev. Plal. LXXI,17.
I

Ein fvener SOfe! ’ _

Dubhaftvon Tugend auff midy vacerlich geleites/

Haft auchindiefer TIel¢ ein Raumgen miebeveite(/
Oubaft miv Sebenslang evivielen alles Sucgy

Dir fey gedanckt!
11 :

Lie fromm bift du!
Dein Auge Fenrnice mich eh ich mich felber Pennce,
Dein Hevs erbavmee fich/ wenn ich dich Vater nennte.
SOBich Biclte deine Hand/ wennidy im fallen war,
. Sefobe feyft du!
1L
ook Ay jo mein GOfs!
Sy twerde nimmermebr von deiner Shite (rveigen/
e will von deinemy Avmbey Kindes-Kindern seugen
Lind den’/ fo fommen nach/ erzeblen deine Kraffe/
enin du verdienfts.

AR ARTTT Gebeths
Bevtvirff midynide immeinen Alter / vetlof mid nidie
o yennid) foywady werde! Yudyverlaf mid 8O I
. miche im Aleer w;n{z \}dy grau werde! PLLXXI, 9.18,

ol iy ~3J;cb_binn.un'alf! 5 |
81t auff meiner Haupt das graue Haae gelommen/
3% fiible wie bey miv die Krdfte abgenomn?en. :
Dinnidye mebr/ wie i war. E8 gebe sum Snde gu
b bilfF mein SOt} 5



v, ‘

. o Sl hilfFmein BOe¢! - ]
Peprvivffrur du mich niche bep meinen grosien Haaren !
SBevlaf nur dumich niche in meinen matcen Sabren!

b javerlag mich niche ! Daich nun meade alt
Sey du mein Jvof!
- _ G6ttliche Angwort, .
S0 idywill dichtragen bif ing Alter /. und bif du gran
wirft/ id) twilles thuny idy will beben / und teagen/
und evretten Ef 151/4-

: Sy mill es fepn. |
Sy roill genadiglich dich txagen bif ing Alter). -
Seb will da du wirft graw/ vecbleiben dein Srhaler
ek ich mifl beben dich! ichy ich sill vetten vich!
S/ ich will3 thun!

: Sueignung. |
Auff bub/,b(frr_/%;muc Viclbl/l ¢in ®Oft! Pf.7/2
. Ou witts aud thun.

Du mwivftmid) beben du/inaflen meinen Plagen!
Ou virft mich fdmadye Fran mit IRutcer-Sicbe fragen?
Ou wivft mich endlich audh ervetten von dev Telt!
= O Du/dumifdthun !
: e Verficherung. :
Sivde dichnice/ denn ic babe dich erlofee/ idh babe didy
bey deinern Nabmen geru}t’fen. Du biffmein! Ef 431
Ty S~ g
: . Jbmil3 auds thus, -
<3 babe dich ‘evloft; da SHoftumd Tor¢dich troffen
Und inder Tauffe aud bey Rabmen vih geruffen.
O bift nd bleibeft mein? b bleib und bin aush deins
Sey nyr getroft ! g
1




oV ¥ i e

¢

I -G

STyt o N -

8ot ‘pf’&m?lx G HATH R

b bingeteofts
YindiGerqebe dirmit Freuden alle Saden/
Du Lanfts miemiv Ian'd)f/f“i”'lgﬂumnidszot?maa‘)en/
2)a8 ity ich dane geroip.. Drtimbleibet viff muinh Kroft:

AL L

: Dubiffmein GOett
b folfEauch fepn mein GOt inallern meitten Freutent
@y bift/ und DleibfE mein GOt inafien mtinen Eyden!
ST fuenn idy ferben foll f&{b‘l’e‘tbﬂuhmm@, aud
: IMeinlicher GR1L,

e e
LA '



Sy,

L Pwelign o S “"i’ (.

- @Beoft alfer Seutes

| %Omlf ‘
| Die gottsfutd)ttge nnd durehy vicks: ﬁreugm"&tm kA

mblyubte%tatrom
- Wean Dinue MWaria
Seven M Bavid § mﬁéffé/

| ae[mt)rne %ﬂfd)emn/
ol berdienten Paftoris gusichertivoldimis undPofna
fectigen/ |

@mwaﬁenammttmw

---- Seines

alé %uttew geebrte rauSRubme L
: Sub et)emalswgmgud) auffud)tete/ Tt
""" - awiederholet- 1l | 255
gtm%age ‘Tbres Leichen- %egawmtﬂ'es /
B dor 23 M. Digfes 1795 ‘Jabres
ftatt eines: frome £iedes
M. -Raul sphuiftian Hilfder/

t SS Th Bacoal unb Dxac 3u‘2!ltbre§om




	Den göttlichen Trost alter Leute, Womit Die gottesfürchtige und durch vieles Creutz in Beten wohlgeübte Matron, Frau Anna Maria, gebohrne Hilscherin, Herrn M. David Seyfferts, wohlverdienten Pastoris zu Liebertwolckwitz und Pößna seeligen, Hinterlassene Frau Wittwe, Seine, als Mutter, geehrte Frau Muhme, Sich ehemals vergnüglich auffrichtete, wiederholet Am Tage Ihres Leichen-Begängnisses, War der 23. Mai. dieses 1703. Jahres statt eines trauer Liedes
	Titelblatt
	[Seite 3]

	Abschnitt
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]



